
Obwohl das Bundesverwaltungsgericht über die Klagen gegen den Ausbau 
noch nicht entschieden hat, soll am 21. Oktober 2O11 die neue Nordbahn in 
Frankfurt in Betrieb gehen. In Zukunft werden immer mehr Menschen mit 
noch lauterem Fluglärm belastet. Die Flugzeuge fliegen in immer kürzeren 
Abständen – bald sind keine Pausen mehr dazwischen.

Wir sind nicht gegen das Fliegen, aber alles hat seine Grenzen. 
Andere Luftdrehkreuze liegen in der Wüste, z.B. Dubai, aber die Rhein-
Main-Region ist (noch) keine Wüste. Hier leben sehr viele Menschen. 
Fluglärm macht krank!

Wir fordern:

 Absolutes Nachtflugverbot von 22:OO bis 6:OO Uhr.

 Umstellung des An- und Abflugkonzeptes auf lärmärmere Verfahren.

 Ausreichend Fluglotsen zur Durchführung lärmarmer Flugverfahren.

 Keine Steuersubventionen des Luftverkehrs.

 Die Dimension und Kapazität des Flughafens muss an die 
Belastbarkeit der Region angepasst  werden.                                     
Die Belastbarkeitsgrenze der Bevölkerung ist bereits heute schon 
überschritten.

 Verringerung der Flugbewegungen und der dadurch bestehenden 
Belastungen durch Fluglärm und Luftverschmutzung.

 Reduzierung des Bodenverbrauches durch den Flugverkehr.

 Erholung in unserer Region muss möglich sein! 

 Entschädigung für Immobilienentwertung durch FRAPORT!!

In jeder Partei gibt es Persönlichkeiten, die den ungebremsten Ausbau von 
FRAPORT kritisch sehen. Geben Sie Ihre Unterstützung durch die Teilnahme 
an der Demonstration. Nutzen Sie Ihre Bürgerrechte aktiv!

Eltern, übernehmt die Verantwortung für Eure Kinder!

Wer jetzt noch schläft,
kann bald nicht mehr schlafen!


